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Vom 1. Oktober 2006 bis zum 21. Januar 
2007 präsentiert das Stadtmuseum Erlangen 
unter dem Titel „Von der Ackerbürgerstadt 
zum Vergnügungsviertel“ eine Ausstellung 
über die Erlanger Altstadt. Eröffnung: Sonn-
tag, 1. Oktober 2006, 11 Uhr.

Den Anlass bildet der Stadtbrand vom 14. 
August 1706. Ausgehend von dieser stadthis-
torischen Zäsur spannt die Ausstellung an 
Hand neuester Forschungen einen Bogen bis 
in die Gegenwart. Dem Prospekt zur Folge (bei 
Redaktionsschluss war die Ausstellung noch 
nicht eröffnet) zeichnet die Ausstellung die 
wesentlichen Etappen der Entwicklung der 
Altstadt nach.

Die Abteilung „Die Ackerbürgerstadt“ ent-
wirft ein Bild der Altstadt vor dem großen 
Stadtbrand, als „Erlang“ mit 500 Einwohnern 
und etwa 80 Häusern eine unbedeutende 
Ackerbürgerstadt an der Handelsstraße nach 
Nürnberg war. 

Durch die Ansiedlung der aus Frankreich 
geflohenen Calvinisten wurde „Erlang“ zur „Alt-
stadt“. Die von Landwirtschaft und Handwerk 
geprägte „Altstadt Erlang“ und die moderne, 
planmäßig angelegte Manufakturstadt „Chris-

Unsensible Titelwahl

 Handdruckspritze zur Feuerbekämpfung aus dem Jahr 1791, Foto: Stadtmuseum

• Apothekergasse, ca. 43 m²,   09131/39006  
• Goethestr. 37, ca. 60 m²,  09131/89510
• Hauptstraße 33, ca. 135 m²,  0911/243311
• Heuwaagstraße 4, 90 m²,  091317/24714
• Heuwaagstraße 5, 50 m²,  091317/24714
Details unter www.altstadtzeitung.de.

„Altstadt Erlang – Von der Ackerbürger-
stadt zum Vergnügungsviertel“. So lautet der 
Titel der Ausstellung des Stadtmuseums über 
die Altstadt. Ja, richtig gelesen: „Vergnügungs-
viertel“. Laut Duden gleichzusetzen mit einem 
Amüsierviertel, einem „Rotlichtviertel, in dem 
sich Unterhaltungslokale, Bars und Bordelle 
befinden“. Laut Wahrig-Sprachberatung, die 
man in Zweifelsfällen konsultieren kann, steht 
der Begriff für „Karussells und Spielhallen“ 
oder für einen „Stadtteil, in welchem sexuelle 
Vergnügen angeboten werden“.

Niemand wird den Ausstellungsmachern 
unterstellen, dass sie das für eine zutreffen-
de Beschreibung unserer Altstadt halten oder 
diese Entwicklung anstreben. Gewollt war es 
im Gegenteil vom Museum, mit diesem Titel 
einen Trend in der Altstadt kritisch zu hinter-
fragen. Dennoch, der Titel steht! Ohne Fra-
gezeichen oder Anführungsstriche. Mit jedem 
Plakat, jeder Einladung, jeder Werbung für die 
Ausstellung wird eine städtisch und wissen-
schaftlich abgesegnete Botschaft transportiert, 
die sich leicht in den Köpfen festsetzt, bereits 
vorhandene Ängste bestätigt und auf diese Art 
und Weise einen erheblichen Imageschaden 
anrichten kann. Wenn im Unterbewusstsein 
von Bürgern und Politik die Altstadt mit diesem 
Begriff verbunden wird, besteht die Gefahr des 
in der Soziologie als „selbsterfüllende Prophe-
zeiung“ bekannten Effekts.

Viele Aktive bemühen sich seit Jahren nicht 
ohne Erfolg, den Nutzungsmix aus Kultur, Woh-
nen, Gewerbe und Gastronomie zu erhalten. 
Dieser Mix ist es, der unsere Altstadt gegenüber 
der südlichen Innenstadt, den Einkaufszentren 
und den meisten europäischen Großstadt-Zen-
tren angenehm und positiv abhebt.

Bleibt zu hoffen, dass viele aufgeschreckt 
werden und eine positive Diskussion über die 
Zukunft unserer Altstadt initiiert wird. Drü-
cken wir die Daumen, dass vielen bewusst 
wird, dass wir eben kein Vergnügungsviertel 
sind, sondern dass Wohnen, Kultur, Einkaufen 
und auch (!) das gastronomische Angebot die 
eigentlichen Gründe sind, warum die Altstadt 
von Erlangern und Besuchern zunehmend 
als besonderes und schützenswertes Kleinod 
angesehen wird.

Utz Graafmann

Ihre Chance - die Altstadt
Noch verfügbare Gewerbeflächen

Maßschneider in der Altstadt

Konzept - Maßbekleidung für den Herren - hat 
in der Hauptstraße 82 eröffnet. Damit gibt es 
seit langem wieder einen Schneider in der Alt-
stadt, der Herrenbekleidung nach den indivi-
duellen Maßen seiner Kunden anfertigt.

Aufkreuzen 2006

Lizzy Aumeier, Sabina Dhein und Prof. Rolf 
Sauer sollen die Beteiligung bei den anste-
henden Wahlen für den Kirchenvorstand der 
ev.-luth. Gemeinden am 22. Oktober anheben. 
„Da ist Musik drin“ ist der Titel der Veranstal-
tung am 8. Oktober um 15 Uhr im E-Werk. 

Neue Straße wird Deutsche Spielzeugstr.

In seiner aktualisierten Version von Google-
Maps werden die Luftbilder der Altstadt nun 
in einer hohen Auflösung bereitgestellt. Kuri-
oserweise wird jedoch die „Neue Straße“ als 
„Deutsche Spielzeugstraße“ bezeichnet.
Adresse: http://maps.google.de

„Tag der Altstadt“ erstmalig im Frühjahr

Das AltstadtForum plant einen vielfältigen 
Aktionstag. Statt Bierbänke und Musik sind 
Führungen, Märkte und andere Aktionen vor-
gesehen. Wer Ideen hat: 09131-75 50 25 

KOMMENTAR

tian Erlang“ bestehen bis zum Stadtbrand von 
1706 und der Vernichtung „Erlangs“ mit seinen 
mittelalterlichen Häusern und gekrümmten 
Straßen nebeneinander. 

Der Wiederaufbau der Altstadt erfolgte in 
barockem Stil, wobei ihr Grundriss nach dem 
Vorbild der Neustadt verändert, die Häuserfron-
ten am Martin-Luther-Platz und der Verlauf der 
Straßen korrigiert wurden. Die Unterschiede 
im Erscheinungsbild beider Städte schwanden, 
während die „Altstädter“ weiterhin auf ihre 
Eigenständigkeit und ihre Privilegien poch-
ten. Die „Althausbesitzer“ konnten ihre Son-
derrechte selbst über die Vereinigung beider 
Städte 1812 hinaus bis 1928 wahren. 

In der Sektion „Die Altstadt als Stadtteil“ 
wird die Entwicklung der Altstadt bis ins 
20. Jahrhundert nachgezeichnet. Thema-
tisiert werden u. a. der nach 1950 tief grei-
fende Strukturwandel, die Verlagerung des 
Verwaltungs- und Geschäftszentrums nach 
Süden in den Jahren nach 1970 sowie deren 
Folgen. Damit geht die Ausstellung über den 
historischen Rahmen hinaus und gewinnt  
Aktualität. 

Laura Tendel

Am 28. Oktober findet bereits zum achten 
Mal das Night-Live-Kneipen-Festival statt, an 
dem sich insgesamt 17 Lokale der Erlanger 
Altstadt und 16 Bands aus der Region betei-
ligen. 

Das vielfältige musikalische Spektakel 
beginnt um 19 Uhr und bietet Blues und Jazz, 
Soul und Swing, Rock und Funk. Wie seit Jah-
ren beträgt der Eintritt einmalig 6 € und ermög-
licht den Zutritt zu allen 17 beteiligten Kneipen 
sowie den Abschlussveranstaltungen im Zirkel 
und im E-Werk.

Night-Live-Festival
Von B wie Bambu bis Z wie Zirkel

Zwei Jahre AltstadtZeitung
Oder: Wie die Zeit vergeht

Die AltstadtZeitung geht mit der Oktober-
Ausgabe in ihr drittes Jahr. Grund genug, um 
sowohl in den Rückspiegel, als auch nach 
vorn zu blicken.

Für das gesamte Team der AZE, wie wir die 
AltstadtZeitung gerne nennen, ist es eine Her-
zensangelegenheit denen zu danken, die diesen 
Geburtstag ermöglicht haben: Unseren Lesern 
und unseren Inserenten. Unseren Lesern, weil 
wir von ihnen immer wieder hören, dass sie zu 
Monatsende bereits auf die AltstadtZeitung war-
ten und weil wir von ihnen viel Lob erfahren. 
Fast möchte ich sagen, etwas mehr kritische 
Anmerkungen dürften es ruhig sein.

Den Inserenten sei Dank, da ihr Beitrag die 
Grundlage für das regelmäßige Erscheinen der 
AZE bildet. Da wir trotz des großen ehrenamt-
liches Einsatzes weiterhin mit der „Schwarzen 
Null“ kämpfen, würden wir uns hier und da 
natürlich um ein etwas größeres Engagement 
sehr freuen. Um so glücklicher sind wir, wenn 
uns gerade Inhaber kleinerer Geschäfte immer 
wieder bestätigen, dass sie spürbare Resonanz 
auf ihre Anzeigen registrieren.

Die wichtigste Neuerung des vergangenen 
Jahres betrifft den Magazin-Teil in der letzten 
Ausgabe. Damit besteht nunmehr die Mög-
lichkeit Themen aufzugreifen, die bisher von 
Inhalt und Umfang her in der AltstadtZeitung 
keinen Platz finden konnten. 

Das Magazin wird, zumindest vorerst, noch 
kein regelmäßiger Bestandteil der AZE sein. Es 
eröffnet Inserenten die Möglichkeit, sich ausführ-
lich den Lesern der AltstadtZeitung zu präsen-
tieren. Über Möglichkeiten der Gestaltung und 
Kosten informieren wir Interessenten gerne.

Dr. Jürgen Tendel (Chefredakteur)

Die Altstadt vom 17. bis ins 21. Jahrhundert
Erste Sonderausstellung zur Geschichte des alten „Erlang“ und des heutigen Stadtteils

Der im August neu kreierte Altstadt-
Brand, ein fränkischer Birnenschnaps von 
Streuobstwiesen, der an das katastrophale 
Feuer in der Erlanger Altstadt vor 300 Jahren 
erinnert, erfreut sich bereits seit dem ersten 
Verkaufstag großer Nachfrage. 

Der AltstadtBrand kostet 12,50 Euro - der 
Erlös kommt Projekten der Erlanger Altstadt 
zugute. Insgesamt wurden 300 Flaschen  
abgefüllt. Der Brand kann im AltstadtBüro 
(Martin-Luther-Platz 3), der Tourist-Infor- 
mation (Carrée am Rathausplatz) sowie in 
einigen Geschäften in der Altstadt erworben 
werden – solange der Vorrat reicht. 

Beim „Erlanger Herbst“ ist er auch am 
Stand des City-Managements erhältlich.

300 Jahre - 300 Flaschen
AltstadtBrand als Altstadt-Souvenier

Der Startschuss für die Spielzeit 2006/2007 
fällt am 1. Oktober mit dem traditionellen 
Tag des Offenen Theaters, dessen Motto lau-
ten könnte „bbb.theater-erlangen.de. (bbb 
für Beckett, Benn und Brecht). 

Auf dem Programm stehen u. a. die Ein-
führungsmatinée zu Brechts „Der gute Mensch 
von Sezuan“ und eine Ausstellung über Brechts 
Zeit, Leben und Werk mit Plakaten seiner Ins-
zenierungen am Berliner Ensemble. 

Feierlicher Höhepunkt ist die alljähr-
liche Theaterpreis-Verleihung durch den 
Förderverein des Theaters. Richtig los geht 
es dann am Donnerstag (5. Oktober) mit der 
Eröffnungspremiere „Der gute Mensch von 
Sezuan“. 

Um Brecht geht es auch am So, den 22. 
Oktober, 11 Uhr im Theatergespräch mit der 
Brecht-Schauspielerin Regine Lutz 

Das vollständige Theater-Programm für 

Mit Brecht geht´s los
Start in die neue Spielzeit des Theaters

Als Anerkennung für ihre Arbeit erhält 
die Tagespflege am 19. Oktober den mit 
500 Euro dotierten Medizinpreis des Vereins 

„Gesundheit & Medizin in Erlangen.
Die Tagespflege bietet Entlastung bei der 

Pflege von Angehörigen an, die geistig und/
oder körperlich eingeschränkt sind. 

Die Einrichtung wird einerseits vom ehren-
amtlichen Engagement betroffener Angehöri-
ger getragen, die im Umgang mit demenzkran-
ken älteren Menschen persönliche Erfahrung 
haben. Andererseits liegt die Betreuung der 
Patienten in den Händen ausgewählter Pfle-
gefachkräfte.

In der noch wenig bekannten Einrich-
tung sind einige Plätze frei. Beratung, Öff-
nungszeiten, Fördermöglichkeiten unter  
www.tagespflege-erlangen.de.

Hilfe zur Selbsthilfe
Tagespflege am Martin-Luther-Platz

Mittelalter pur können die Besucher am 
14. und 15. Oktober auf dem Historischen 
Herbstmarkt am Neustädter Kirchenplatz 
erleben.

Handwerksleute, Musikanten, Gaukler und 
Händler vermitteln mittelalterliches Treiben, 
aus einer Zeit als der Marktplatz mehr als nur 
einen Ort des Handelns darstellte. Für urige 
Gaumenfreuden ist gesorgt.

Am 15. Oktober wird der zehnte „Erlanger 
Herbst“ in der Innenstadt gefeiert. Die Geschäf-
te haben von 13 – 18 Uhr geöffnet. Ergänzt 
durch neuzeitliche kulinarische Leckerbis-
sen sowie durch ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm. Unter dem Motto 

„Erlangen stellt die Metropolregion Nürnberg  
vor“ präsentieren sich auf dem Marktplatz 
Städte, Gemeinden und Landkreise der Metro-
polregion.

Mittelalter in Altstadt
Historischer Markt und Erlanger Herbst

Die als Initialzündung gedachte und 
bereits angekündigte Aktion „Sauberes Pflas-
ter“ findet am 18. Oktober 2006 um 14.30 
Uhr statt (der genaue Ort stand zu Redakti-
onsschluss noch nicht fest). Oberbürgermeis-
ter Siegfried Balleis wird dabei selbst zum 
Hochdruckreiniger greifen.

Mit der vom AltstadtForum im Rahmen von 
„Leben findet Innenstadt“ durchgeführten Akti-
on soll das Problem der Verschmutzung der Alt-
stadt ins allgemeine Bewusstsein gerückt wer-
den. Auf diese Weise wird z.B. auf die massiven 
Verschmutzungen des erst 2003 komplett erneu-
erten Pflasters in der Hauptstraße aufmerk-
sam gemacht. Die Aktivität richtet sich unter 
anderem an die Besitzer der Imbissbuden und 
deren Kunden. Da Sauberkeit in der Stadt eine 
permanente Aufgabe ist, sind aber auch Politik 
und Verwaltung aufgefordert zu überlegen, wie 
außerdem Ölflecken von Autos, Kaugummis etc. 
dauerhaft und wirkungsvoll zu Leibe gerückt 
werden kann. Nähere Informationen unter  
www.altstadt-erlangen.de.

„Sauberes Pflaster“
AltstadtForum mit Hochdruck

Sanierung des E-Werks kurz vor der Fertigstellung
Modernisierung mit Mitteln aus dem Programm „Soziale Stadt“

Mit dem am 14. September gefeierten 
Richtfest wurde der mit 2,16 Mill. Euro teu-
erste Bauabschnitt der Sanierung des E-Wer-
kes gekrönt. Dieser umfasste vor allem die 
Haustechnik für den großen Saal und den 

Richtspruch auf dem Dach des Mehrzweckbereichs , Foto: J. Tendel

Dank des Einsatzes von GL-Stadtrat Wolf-
gang Winkler und des AltstadtForums hat die 
Initiative Jugendhaus e.V. eine Bleibe im ers-
ten Obergeschoss der Westlichen Stadtmau-
erstraße 17, gefunden. 

Die Mitglieder des eingetragenen Vereins 
richten die Räume mit großem persönlichen 
Einsatz her. Die Initiative bittet noch um Geld- 
und Sachspenden, wie Regale, Bilder, Musik-
Boxen, Küchengeräte und Spiele. Die offizielle 
Eröffnung ist für Oktober vorgesehen.

Petra Rosner

Jugendhaus bezogen
Monatelange Suche war erfolgreich

Mehrzweckbereich, den Schallschutz sowie 
die Toiletten. Der Abschluss der Arbeiten war 
urspünglich für den 14. Oktober geplant. Der 
Termin wird aber nach vorliegenden Informa-
tionen nicht eingehalten werden können.

EDITORIAL



Unser gutes altes Erlanger Fachgeschäft

SCHUH SCHUSTER
Erlangen - Hugenottenplatz

Telefon (09131) 22107
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viele Modelle auch in Über- und Untergrößen!

se

it 
95 Jahren

10/06



Erlanger Altstadt im: www.altstadtzeitung.de

Do 12.10.2006, 19:30
Memoria del Saqueo - Chronik einer Plün-
derung 
Dritte Welt Laden, Neustädter Kirchenplatz 7 

Fr 13. und 27.10.2006, 21:00
Stammtisch für Schwule und Lesben 
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat 
Druckhaus, Wasserturmstraße 8 

So 15.10.2006, 13:00
10. Erlanger Herbst - Erlangen und die 
Metropolregion Nürnberg 
Tourismusbörse und Verkaufsoffener Sonntag 
Erlanger Innenstadt 

So 22.10.2006, 11:30
Der philosophische Sonntagsfrühschoppen
Rationale Ästhetik mit Prof. Dr. Hermann Gla-
ser und Ilse Fath-Engelhardt
VHS, Friedrichstraße 19

 02.10. bis 31.10.06
VILLEROY & BOCH Geschirr-Tauschaktion
Wir nehmen Ihr altes Geschirr in Zahlung
Greiner Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

 13.10. bis 28.10.06
Große FISSLER Tauschaktion „Alt gegen 
Neu“, Pfannen - Schnellkochtöpfe - WOK
Greiner Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

Fr 13.10.2006
Gravuraktion, Glas, Vase oder Windlicht kau-
fen und sofort kostenlos gravieren lassen
LEONARDO Store, Hauptstraße 28

 14. und 15.10.2006
Voller Kaffee-Genuss mit Espressovollau-
tomaten, Vorgeführt von JURA.
Greiner Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

Mi  18.10.2006
„Eine kulinarische Reise durch Schottland“
Diavortrag über Whiskyherstellung, „Schotti-
sche Häppchen“ vom Nägelhof, Whisky-Tasting 
mit „CHIEFTAINS“, Kosten 25.-€, Anmeldung 
Greiner Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

 27. und 28.10.2006
Vitaminschonendes und schmackhaftes 
Kochen mit gusseisernem Kochgeschirr,  
Vorgeführt von LE CREUSET.
Greiner Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

So 01.10.2006, 14:00
Zwischen „Schneckenbergla“ und „Wels-
garten“, Der Erlanger Burgberg und seine 
Geschichte (Geschichte für Alle) 
An den Kellern

So 01. und 22.10.2006, 17:00
Kessel, Krüge, Zechgelage  
Historische Brau- und Gasthäuser in Erlangen 
(Geschichte für Alle e.V.) 
Martin-Luther-Platz

Di 03.10.2006, 14:00
Tag der deutschen Einheit - offene Kir-
chen, interreligiöse Begegnung 
Uhrzeiten werden bekannt gegeben (Erlanger 
Tourismus und Marketing Verein e.V.)
verschiedene Veranstaltungsorte 

Sa 07., 14., 21. und 28.10.2006, 14:00
„Vom Adler zum Löwen“, Erlangen wird 
bayerisch - 1792 - 1806 - 1810 
Universitätsbibliothek, Schuhstr. 1 a

Sa 07.10.2006, 14:30
Gnome und Titanen, Markante Laub- und 
Nadelhölzer. Treffpunkt: Gewächshaus 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

So 08.10.2006, 14:00
Alte Schwester - Neues Kleid 
Die Altstadt vor 1706 und nach dem großen 
Stadtbrand (Geschichte für Alle e.V.) 
Martin-Luther-Platz

So 08., 22. und 29.10.2006, 15:00
Die Städtische Sammlung Erlangen - Über-
blicke IV, Führung durch die Ausstellung 
Städtische Galerie, Marktplatz 1 

Mi 11.10.2006, 15:00
„Die Hugenottenstadt für Senioren - His-
torischer Spaziergang durch Erlangen“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Hugenottenplatz  

So 15.10.2006, 14:00 und 16:00
„Mit Zeitzeugen ins Erlanger Mittelalter“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

So 22.10.2006, 15:00
„Hugenottenstadt Erlangen“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Hugenottenplatz, Hugenottenplatz  

So 29.10.2006, 14:00
Erlangen im Nationalsozialismus 
(Geschichte für Alle) 
Markgrafendenkmal, Schloßplatz

So 29.10.2006, 15:00
„Führung über den Neustädter Friedhof“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Neustädter Friedhof, Friedhofskirche
 

Botanischer Garten
Loschgestraße 3, Tel. 85-22669, Mo geschlossen
Freiland: täglich von 8:00 – 16:00;  
Gewächshäuser: Di – So 9:30 – 15:30; 

Kultur- und Freizeitamt 
Gebbertstraße 1, Tel.: 86-1027
Mo – Do 14:00 – 17:00, Fr 08:00 – 12:00
 bis 02.2007

„Erlangen – Stadtansichten“
Barbara Warner - Erlanger Foto Amateure

Kunstmuseum Erlangen e.V., Loewnichsches Palais
Nürnberger Straße 9, Tel.: 725990
Di – Fr: 11:00 – 18:00, Sa und So: 11:00 – 16:00
 10.09. bis 08.10.2006

"Zyklen zum Sicksal"
Zeichnungen von Peter König

 15.10. bis 12.11.2006
„Von Angesicht zu Angesicht“
Bilder, Skulpturen, Fotografien

Kunstverein e.V., Neue Galerie
Hauptstraße 72, Tel. 26867
Di/Mi/Fr 15:00 – 18:00 Uhr, 
Do 15:00 – 19:00 Uhr, Sa 10:00 – 14:00 Uhr
 bis 06.10.2006

"Ernst Haas – Zum 85. Geburtstag"
Ölbilder und Aquarelle

Offene Tür Erlangen
Katholischer Kirchenplatz 2, Tel.: 26887
Mo – Fr 11:00 – 17:00
 bis 27.12.2006

„Kunst als Einheit der Vielfalt“

Skulpturengarten Heinrich Kirchner
Zügänge von Burgbergstr., an den Kellern
bis Wintereinbruch täglich 08:00 – 20:00

Stadtbücherei
Hauptstraße 27, Tel. 86-2282
Mo/Di und Do/Fr 10:00 – 18:30 Uhr,  
Sa 09:00 – 12:00 Uhr, Mi/So geschlossen
 bis 07.11.2006

„Farbe bekennen. Gegen globale Armut“
Studentinnen und Studenten stellen eine Aus-
wahl hochwertiger Plakate aus

Stadtmuseum
Martin-Luther-Platz 9, Tel. 86-2408, Pforte: 86-2300
Di + Mi 9:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00;  
Do + Fr 9:00 – 13:00;  
Sa + So 11:00 – 17:00;   Mo geschlossen

Dauerausstellungen:
Teil 1 „Vorgeschichte im Erlanger Raum“
Teil 2 „Die Altstadt Erlangen 1002 – 1706“
Teil 3 „Die Neustadt Erlangen 1686 - 1810“
Teil 4 „Stadtgeschichte und Politik - Erlangen 
seit dem Kaiserreich“
Teil 5 „Die Industrialisierung in Erlangen“

 01.10. bis 21.01.2007
„Die Altstadt Erlangen – Von der Acker-
bürgerstadt zum Vergnügungsviertel“
 

Städtische Galerie, Palais Stutterheim 
Marktplatz 1, Tel. 86-2533, 86-2735
Di - Fr 10:00 – 18:00; Sa + So 10:00 – 17:00
 07.10. bis 19.10.2006

„Die städtische Sammlung Erlangen 
– Überblicke IV"

Stadtwerke AG - Foyer
Aüßere Brucker Straße 33, Tel.: 823-0
Mo – Do 08:00 – 15:00, Fr 08:00 – 13:00
 bis 31.10.2006

„Proyección Espacial“,  
Teresa Londono-Brunner

Universitätsbibliothek
Schuhstraße 1a, Mo – Sa 10:00 – 15:00
 bis 18.11.2006

„Vom Adler zum Löwen“
Erlangen wird bayerisch

Wichtige Adressen in der Altstadt

Streetworker
Informationen über die Arbeit der Streetworker auf 
der Homepage www.streetwork-erlangen.de. 
Möglichkeiten der Kontaktaufnahme:
Petra Kraus & Thomas Maurus
Streetwork Erlangen
Kulturzentrum E-Werk
Fuchsenwiese 1
91054 Erlangen
Tel.: 09131/8005-85. Mobil: 0163/1815049 
E-Mail: streetwork@e-werk.de

Altstadt-/Quartierbüro
Martin-Luther-Platz 3, 91054 Erlangen
Gemeinsame Sprechzeiten: Dienstag 16-18, Mitt-
woch 11-13 Uhr sowie nach Vereinbarung  

Dr. Sonja Hock (Altstadtmanagerin)
Tel.: 09131/6100663, Fax: 09131/6100665
E-Mail: hock@altstadt-erlangen.de 

Kilian Versl (Quartiermanager)
Fon: 09131-6100664, Fax: 09131-6100665
E-Mail:quartiersbuero-erlangen@nefkom.net

Mi 04.10.2006, 14:30 und 16:15
Mickys Weltreise - In 80 Tagen um die Welt 
Disney-Zeichentrickfilm ab 5 J. 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

Mi 11.10.2006, 15:00
Flipper, Spielfilm ab 6 J.  
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

So 15.10.2006, 11:00 und 15:00
Ein Schaf fürs Leben, mit dem Figurentheater 
Regenbogen aus Erlangen, ab 5 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

Sa 21.10.2006, 15:00
Himmel und Huhn, Animationsfilm ab 6 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

Mi 25.10.2006, 10:00 und 15:00
Pettersson und Findus - Aufregung im 
Gemüsebeet, mit dem Dresdner Figurenthe-
ater, ab 4 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

Mo 30.10.2006, 14:00 und 16:00
Die wilden Hühner, Spielfilm ab 8 J.  
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

Di 31.10.2006, 16:00
Die Reise der Pinguine, Tierfilm ab 6 J.  
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

 01. und 04.10.2006, 19:30;  
 03.10.2006, 22:00

Super Size me, Dokumentarfilm 
 01. und 04.10.2006, 21:30;  
 03.10.2006, 19:00

Fitzcarraldo, Klaus Kinski 
 05. und 07.10.2006, 20:00; 06. und  
 10.10.2006, 22:00; 11.10.2006, 19:30

Angel A (OmU)
 05., 07. und 11.10.2006, 22:00;  
 06. und 08.10.2006, 20:00

Das Leben des Brian
 08.10.2006, 22:00; 10.10.2006, 20:00

Short Tiger, Kurzfilm
 12., 15. und 18.10.2006, 20:00;  
 13. und 17.10.2006, 22:00

Mein liebster Feind
 12., 15. und 18.10.2006, 22:00; 
 13. und 17.10.2006, 20:00

Hotel
 20. und 22.10.2006, 22:00;  
 21., 24. und 25.10.2006, 19:45

Secretary
 20., 22. und 26.10.2006, 19:45;  
 21., 24., 25., 27. und 28.10.2006, 22:00;  
 29.10.2006, 20:00 

Beattle in Heaven (OmU)
 24. bis 26.10.2006, 10:00 und 16:00

Status Yo!
 26.10.2006, 22:00; 29.10.200, 18:00

Das Gespenst 
 27. und 28.10.2006, 19:30;  
 29.10.200, 22:00

Taxi Driver (OmU)

So 08.10.2006, 15:00
Aufkreuzen 2006 - „Da ist Musik drin“
Kampagne zur Kirchenvorstandswahl mit Lizzy 
Aumeier, Good News Singers, Sabina Dhein, 
Prof. Rolf Sauer
E-Werk

So 22.10.2006
Kirchenvorstandswahl
in allen Evangelisch-Lutherischen Gemeinden, 
www.aufkreuzen.de

Mo 02.10.2006, 13:30
Digitalfotografie, Wie kommt das Bild in den PC? 
DHB im Altstadtmarkt

 05.10.2006, 13:30; 31.10.2006, 14:00
Windows Grundkurs für Frauen  
In kleinen Gruppen von maximal acht Teilneh-
mern lernen Sie alles von Grund auf.  
DHB im Altstadtmarkt

 09.10.2006, 16:00; 12.10.2006, 18:00
Rebounding - Kursbeginn, Vitalität und 
Fitness durch rhythmische Schwingungen, für 
jeden, Anmeldung: 09131 21096 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Mo 09.10.2006, 19:30
Kennenlern-Tänze für Einsteiger, English 
Community Dances - angeleitete Gruppentänze 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr.35 

Mi 11.10.2006, 09:00
Outlook, PC-Kurs 
DHB im Altstadtmarkt

Mi 11.10.2006, 19:30
Schmink-Workshop im Reformhaus Kolbe 
Natürlich schön geschminkt in jeden Tag
DHB im Altstadtmarkt

 13. und 14.10.2006, 18:00
Brunch in Europa, 2-tägiger Kochkurs
DHB im AltstadtmarktMo

 16.10.2006, 13:30
Textverarbeitung mit Word, PC-Kurs
DHB im Altstadtmarkt

Di 17.10.2006, 13:30
Internet, PC-Kurs 
DHB im Altstadtmarkt

Sa 21.10.2006, 10:00
Freies und spirituelles Malen! Schnupper-
workshop. Sehen, was entsteht, wenn nicht 
nur der „Kopf“ sondern auch das „Herz“ malt. 
Info: 4000114, 
Praxis Casa Vita, Universitätsstraße 16

Sa 21.10.2006, 13:00
Orchideen - Workshop mit Verkauf 
Teilnahmegebühr: 7 € 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

Fr 27.10.2006, 16:00
Lebensfreude durch Bewegung, Tanz und 
Musik, Tanztherapie-Schnupperangebot  
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Sa 28.10.2006, 09:00
Konflikte partnerschaftlich lösen 
Ein Wochenende im Rahmen der Erwachsenen-
bildung. Leitung: Barbara Jäger 
Offene Tür Erlangen, Katholischer Kirchenplatz 2 

Sa 07.10.2006, 07:00
Flohmarkt  
Bohlenplatz 21 

So 08.10.2006, 08:00
Antik- und Trödelmarkt, Neuware verboten! 
Großparkplatz Innenstadt, Parkplatzstraße  

So 15.10.2006, 12:00
Flohmarkt zum „Erlanger Herbst“ - Ver-
kaufsoffener Sonntag 
Bohlenplatz 21 

So 01.10.2006, 21:00
Maorgan Finnley, Songs aus England
Strohalm, Hauptstraße 107

Mo 02.10.2006, 21:00
Gordian Knot, Selfmade Rock
Strohalm, Hauptstraße 107

Mo 02.10.2006, 21:00
Stage on Fire Festival, 
E-Werk

Mi 04.10.2006, 21:00
Jan Delay & Disko No 1
E-Werk

Mi 04.10.2006, 21:00
Stark, Rock/Pop aus eigener Feder
Strohalm, Hauptstraße 107

Do 05.10.2006, 21:00
Hannes Bauer & das Orchester Gnadenlos
Strohalm, Hauptstraße 107

Do 05.10.2006, 21:00
Karl Frierson, „The voice of De Phazz“, 
E-Werk

Do 05., 12., 19. und 26.10.2006, 21:00
Umsonst & und Drinnen Club
E-Werk

Sa 07.10.2006, 21:00
Rain in the face, Willi Dentlers Akkustiktrio
Strohalm, Hauptstraße 107

So 08.10.2006, 20:30
Wiletta Carlson Quartett, Jazz im E-Werk
E-Werk

So 08.10.2006, 21:00
Feelsaitig, die berühmten Songpoeten
Strohalm, Hauptstraße 107

Mo 09.10.2006, 21:00
The Whitest Boy Alive, Neues Projekt von 
Erlend Oye (Kings of Convenience)
E-Werk

Mo 09.10.2006, 21:00
Tim Brown, Songs und Show mit Zauberei
Strohalm, Hauptstraße 107

Di 10.10.2006, 20:00
Schleinkofer Trio, 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Di 10.10.2006, 21:00
Blumentopf, Musikmaschine Tour 2006
E-Werk

Mi 11.10.2006, 20:00
Dominique Horwitz singt Jaques Brel 
Theater

Mi 11.10.2006, 21:00
Marktscheider Kunst, Ska aus St. Petersburg
E-Werk

Do 12.10.2006, 20:00
Oiweiweida, Schmidbauer & Kälberer 
Redoutensaal

Do 12.10.2006, 21:00
Blue Sunday, Willi Dentlers neues Projekt
Strohalm, Hauptstraße 107

Fr 13.10.2006, 21:00
Marc Wagner, Partysound aus Nürnberg
Strohalm, Hauptstraße 107

Sa 14.10.2006, 21:00
Samt und Krallen, Rock aus Erlagen
Strohalm, Hauptstraße 107

So 15.10.2006, 21:00
Gitarrenkonzert mit Sammy Vomacka
Strohalm, Hauptstraße 107

Mo 16.10.2006, 21:00
Dead again, Greatfull Dead Coverband
Strohalm, Hauptstraße 107

Di 17.10.2006, 21:00
Blackmail
E-Werk

Di 17.10.2006, 21:00
Torun Eriksen, die Stimme aus Norwegen
E-Werk

Mi 18.10.2006, 21:00
Martin Jondo and the Ruffcats
E-Werk

Do 19.10.2006, 21:00
Paul Rose - Band, TOP-Konzert des Monats
Strohalm, Hauptstraße 107

Fr 20.10.2006, 21:00
Dendemann, „Pfütze des Eisbergs“-Tour 2006
E-Werk

Fr 20.10.2006, 21:00
Tom Cat Wilson
Strohalm, Hauptstraße 107

Fr 20.10.2006, 21:00
My New Zoo, My Flint, Chax, Ms. Atcn
E-Werk

Sa 21.10.2006, 21:00
The Horror The Horror & Crash Tokio
E-Werk

Sa 21.10.2006, 21:00
The Rockin´ Lafayettes, 50er/60er Rock´n´Roll
Strohalm, Hauptstraße 107

So 22.10.2006, 16:00
„Fränkisch g`sunga und g`spielt“, Sänger 
und Musikanten aus der Region
Redoutensaal

So 22.10.2006, 21:00
The Chupzpenics, Zigeunerswing und Kleezma
Strohalm, Hauptstraße 107

Mo 23.10.2006, 20:00 
Wolfgang Leyk, Eintritt 10 € 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Mo 23.10.2006, 21:00
Amarynda, Weltmusik
Strohalm, Hauptstraße 107

Mi 25.10.2006, 21:00
Roger Sutcliffe
Strohalm, Hauptstraße 107

Do 26.10.2006, 21:00
Terry Lee Burns, Rock/Pop aus Amerika
Strohalm, Hauptstraße 107

Fr 27.10.2006, 21:00
Holger Mauer, das lebende Songbuch
Strohalm, Hauptstraße 107

Fr 27.10.2006, 22:00
Mango Tree Soundsystem & Kingstone (Köln)
E-Werk

Sa 28.10.2006, 19:00
Night live - Kneipenfestival 
Viele Bands spielen in den Kneipen von Erlangen. 

Sa 28.10.2006, 21:00
Know Return, Night Life - Kneipenfestival
Papa Joe´s, Hauptstraße 103

Sa 28.10.2006, 21:00
Edelherb, Night Life - Kneipenfestival
Strohalm, Hauptstraße 107

Sa 28.10.2006, 21:00
Frozen Tunes, Night Life - Kneipenfestival
E-Werk

Sa 28.10.2006, 22:00
Klangstabil, Industrial, SchwarzWerk - Live
E-Werk

So 29.10.2006, 20:30
Die schicken Swingschnitten, Jazz 4 Free
E-Werk

Mo 30.10.2006, 20:00
The Jazz Age Ensemble feat. Romy Camerun
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Mo 30.10.2006, 21:00
Kieran Halpin & Aunt Healy, Irrland
Strohalm, Hauptstraße 107

Mo 02.10.2006, 22:00
Stars - A tiribute Party
E-Werk

Fr 06.10.2006, 21:00
D_Lounge - Klangfarben mit DJ M.A.T.J.E.S. 
Druckhaus, Wasserturmstraße 8 

Fr 13.10.2006, 20:00
Have a Break, Have a Party
E-Werk

Fr 13.10.2006, 22:00
Rosa Freitag 
E-Werk

Sa 14.10.2006, 20:00
„Was sind schon 20 Jahre…!“, Frauenball 
Redoutensaal

Do 19.10.2006, 22:00
Unifete
E-Werk

Fr 20.10.2006, 22:00
Hype!
E-Werk

Sa 21.10.2006, 21:00
Markos Valle, Die Brasil-Legende
E-Werk

Sa 21.10.2006, 21:00
play! Presents VIVE LA F.E.T.E
E-Werk

Sa 21.10.2006, 21:00
The Grand ReOpening, Wiedereröffnung der 
Clubbühne, Ein Preis für Alles! NUR 6,--€
E-Werk

Di 31.10.2006, 21:00
H - 2006 It´s Halloween!
E-Werk

 01. und 02.10.2006, 20:00;  
 03.10.2006, 11:00; 04.10.2006, 19:00

Woyzeck 
Theater in der Garage

So 01.10.2006, 20:30
Comedy Lounge
mit Alfi Zankelgruber& Gästen
E-Werk

Di 03.10.2006, 20:00
Global Fish 
Theater in der Garage

 05., 07., 19., 20. und 21.10.2006, 20:00;  
 08.10.2006, 18:00

Der gute Mensch von Sezuan 
Markgrafentheater

 05. und 06.10.2006, 20:00
Stubenmusik macht süchtig 
Wellküren, Eintritt 18 € 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Sa 07.10.2006, 20:00
Härder leben - locker bleiben 
Mäc Härder, 18 €, Schüler + Studenten die Hälfte 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Di 10.10.2006, 20:00
Warte bis es dunkel ist 
Theater  

Mi 11.10.2006, 20:00
s p e c i a l, Uwe Steimle, Eintritt 20 €  
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

 12. bis 14.10.2006, 20:00
Gibt‘s ein Leben über 40?, Thomas Reis, 18 €, 
am Do+Fr Schüler+Studenten die Hälfte 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Do 12.10.2006, 20:30
„Hitler Kebab - Getrennte Rechnungen“
Serdar Somuncu, Kabarett 
E-Werk

 14., 18., 24., 25., 26., 27. und  
 28.10.2006, 20:00

Richard III, allein 
Theater in der Garage

 16. und 17.10.2006, 20:00
Jung und unschuldig 
Theater  

Mi 18.10.2006, 20:00
Papa sag ja! KKK, Eintritt 18 € 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Do 19.10.2006, 20:00
Einfach Griesartig, Robert Louis Griesbach, 
17 €, Schüler + Studenten zahlen die Hälfte 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Sa 21.10.2006, 20:00
Das gönn‘ ich euch, Christoph Sieber, 18 €, 
Schüler + Studenten zahlen die Hälfte 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

 26. und 27.10.2006, 20:00
Heldenzeiten, Stefan Jürgens, Do 18 €, Fr 20 € 
Schüler + Studenten zahlen die Hälfte 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

Sa 28.10.2006, 20:00
Brüskiert, Christoph Brüske, 18 €, Schüler + 
Studenten zahlen die Hälfte 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr.1 

So 29.10.2006, 20:30
Die Ferienbande … und das echt gruselig 
fiese schwere Rätsel, Live-Hörspiel
E-Werk

30. und 31.10.2006, 20:00
Die Schuddgogerer 
Theater in der Garage

Di 31.10.2006, 19:30
Singsucht - Sex Sells 
Viva Voce & Intermezzo, Eintritt 20 € 
Redoutensaal

Mo 09.10.2006, 18:00
Zukunft und Perspektiven der Erwachse-
nenbildung, u.a. mit MdL Joachim Herrmann
VHS, Friedrichstraße 19

Di 10.10.2006, 19:30
„Vom Stress in die Balance!“
Praktische Übungen zum Stressabbau und zur 
Entspannung. Info: 4000114
Praxis Casa Vita, Universitätsstraße 16

Fr 20.10.2006, 09:30
Heilige Frauen, Kunstgeschichtsvortrag  
DHB im Altstadtmarkt

Mo 23.10.2006, 19:30
Das Gesetz des Kreislaufs - gilt das auch 
für uns Menschen?, Referent: Christof Leuze 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Di 24.10.2006, 16:30
Vom „Ehrenamt“ zum bürgerschaftlichen 
Engagement, Referentin: Dorothea Kroll-Günzel
VHS, Friedrichstraße 19

Di 31.10.2006, 19:00
„Fördermöglichkeiten privater Bauvorhaben“
Referenten: Hr. Versl, Hr. Waczenski, Fr. Kart-
mann, Dr. Seeberg
Quartiersbüro Erlangen, Martin-Luther-Platz 3

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie unter: 

www.altstadt-erlangen.de

oder in den Webseiten der Veranstalter.

DIES UND DAS

EINZELHANDEL

KINDER

KINO IM E-WERK

PARTIES UND FESTE

MÄRKTE

MUSIK

THEATER UND KLEINKUNST

FÜHRUNGEN

AUSSTELLUNGEN-MUSEEN

KURSE

Oktober

KIRCHE

VORTRÄGE
Alt´s Erlanger Wirtshaus

Goldene Harfe
Gute fränkische Küche

und frische Spargelgerichte

Jeden Freitag/Samstag abend
auch mexikanische Küche

www.goldene-harfe.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 11:30 - 14:00

Mo-Sa: 17:30 -   1:00

So: 11:00 - 14:00

Richard Kulawik
Theaterplatz 15
91054 Erlangen
09131/207293

Mo-Fr  9,30 bis  18 Uhr
Sa 9,30 bis  15 Uhr
Sa  i. Advent bis 18 Uhr

Die neuen  
Accessoires sind da!

Taschen - Schals - Mützen - Handschuhe

www.pfeiffer-leder-mode.de

Hof -Apotheke Erlangen
Unser Service für Sie im Monat Oktober

www.hof-apotheke-erlangen.de
Neustädter Kirchenplatz 2, hinter Thalia

Testen Sie Ihre Leberwerte 
zum Aktionspreis von 

6,95€ (statt 9,50€)

Wir freuen uns auf Sie.
Tel. 09131-21973 od.  

Fax 09131-23890

WERTSCHECK - AKTION
  4 Passbilder 19.90 nur
FOTO STARGALLA, Hauptstraße 84 - ER

9,90






